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Herren Bezirksliga

SPVGG. F.A.L. Frickingen : TTS Gottmadingen 
Samstag, 11.11.2023, 19:00 Uhr

Büchel und Vollstädt bleiben gegen den TTS Gottmadingen 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg SPVGG. F.A.L.
Frickingen im Spiel der Herren Bezirksliga gegen den TTS Gottmadingen fest. Beide Teams hatten
in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für SPVGG. F.A.L.
Frickingen, als auch für den TTS Gottmadingen am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere
Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Büchel und Vollstädt, die in ihren Spielen ungeschlagen
blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Büchel / Vollstädt bezwangen Gabriel / Frey in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten hingegen Pfeifer / Gligoric letztlich im Repertoire, um
Sernatinger / Willmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Vollstädt / Waizmann die Gastspieler Horvath / Hug in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Leo Büchel konnte im Spiel gegen Roland Willmann einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ohne Satzgewinn für David Pfeifer verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Sernatinger. Anschließend ging es beim Spielstand von
3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Markus Vollstädt hatte im Match gegen
Christian Frey am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 2:3 endete
danach das Einzel zwischen Niklas Vollstädt und Axel Gabriel aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Mit nur einem Satzverlust ging Timo Waizmann gegen Franz Hug
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen knappen Sieg feierte derweil Vuk
Gligoric beim 11:8, 8:11, 8:11, 11:9, 11:9 gegen Christian Horvath, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:3. Leo Büchel konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Andreas
Sernatinger beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Seit
Beginn der Serie hat Sernatinger damit nun 4 Siege bei gleichzeitig 4 Niederlagen zu verzeichnen.
Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss David Pfeifer in der Begegnung gegen Roland
Willmann. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Pfeifer nun bei 2:4, während Willmann bislang 2 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Recht
kurzen Prozess machte hingegen Markus Vollstädt beim 3:0 mit Axel Gabriel. Durch diese
Niederlage liegt Gabriel nun bei einer Bilanz von 2:6 seit Beginn der Spielzeit. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Niklas Vollstädt
gegen Christian Frey. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für SPVGG. F.A.L. Frickingen am 18.11.2023 gegen den RSV
Neuhausen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
18.11.2023 gegen den TTC Stockach-Zizenhausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SPVGG. F.A.L. Frickingen

Doppel: Büchel / Vollstädt 1:0, Pfeifer / Gligoric 0:1, Vollstädt / Waizmann 1:0 
Einzel: L. Büchel 2:0, D. Pfeifer 0:2, M. Vollstädt 2:0, N. Vollstädt 1:1, T. Waizmann 1:0, V. Gligoric 1:
0 

 TTS Gottmadingen
Doppel: Sernatinger / Willmann 1:0, Gabriel / Frey 0:1, Horvath / Hug 0:1 
Einzel: A. Sernatinger 1:1, R. Willmann 1:1, A. Gabriel 1:1, C. Frey 0:2, C. Horvath 0:1, F. Hug 0:1


